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Groß-Schweiz
Ohne zu wollen, kamen wir ins

Politisieren hinein. Man berührte das
Thema: Groh-Schweiz, und vertrat den
«Standpunkt», dah wir Schweizer wegen

unserer Bescheidenheit in der
Weltpolitik doch etwas zu kurz
gekommen seien.

«Eigentlich» hätte uns dieses und
jenes Gebiet gehört. Auch das Veltlin
kam an die Reihe.

«Mer chönne nu froh sy, dah 's
Veltlin nöd zu Euis ghört!» gab einer
zum besten.

« »

«Hä ja, susch mühted mir de Velt-
liner als Schwizerwy no vill türer
zahle!» Hamei

Bi eus diheim
Der neueste und glanzvolle

Tramwagen der Stadt Zürich soll nach allem,
was man schon darüber gehört hat,
einen weitaus schnelleren und zugleich
angenehmeren Verkehr ermöglichen als
alle anderen bisherigen Vehikel.

Sooft man aber das achte
Weltwunder benützt, wird man Zeuge von
mehr oder minder heftigen
Auseinandersetzungen zwischen dem Kondukteur

und den Fahrgästen, die sich der
neuen Ordnung (ohne Anführungszeichen)

noch nicht anpassen können.
Vor kurzem stritten der Kondukteur

und eine ältere Frau miteinander. Die
Frau wurde heftig. Der Kondukteur, der
die Geduld verliert: «So, sind Sie jetzt
emol schtill, Sie chönnd i Ihrer Schtube
eso tue, Sie sind do nöd deheim.»
«Was, ich seig do nöd deheim, säged
Sie!» begehrt die Frau, aufs höchste
empört, auf, «natürli bin i do deheim,
i der Schwiz bin i deheim, wänn Sie's
wüsse wännd, und do dörf i dänk woll
no s' Muul uftue!»

Sie macht wohrschinli amel Muul uf und
Auge zue, drum hät sie no nie glase, dah es
heiht: «Wer nicht schweigen kann, schadet der
Heimat.» se.

Ein neues Rezeptbuch für Cocktails, Desserts,
Bowlen, Eis etc. gratis. Muster in den
Spezialgeschäften. Bezugsquellen durch die General¬

vertretung für die Schweiz:
BUSSINGER & WETTSTEIN LUZERN

Respekt
Es leiden viel' Leute an dem Defekt,
das Neue zu tadeln zugunsten des Alten,
bezeigen vor Toten den gröfjten Respekt,
um den kleinsten den Lebenden vorzuenthalten.

El Hi

Kaufen Sie die Lose heute, nicht erst
am letzten Tag, denn die Tranchen
sind immer frühzeitig ausverkauft

INTERKANTONALE

Landes-Lotterie

unzahlungen an Landes-Lotterie, Zürich, Postcheckkonto VIII/27600

Geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitslust, Lebensfreude

bewirken Dr. Richard'« Regenerationspillen.
Nachhaltige Belebung und Verjüngung. Schachtel à 120 Pillen Fr. 5.
Versand durch die Paradiesvogel-Apotheke Zürich, Limmat-
quai 110, Telephon 234 02. Verlangen Sie Prospekte.

Besonders jetzt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn jel

Steiner A6 Bern
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Olins ?u wollen, Icsmsn wir ins Po-
litisiersn liinsin. >Vi.sn bsrülirts clss
Ilisms: Oroi;-5cliwsi?, uncl vertrat clsn
«Ztsnclounlct», clss; wir 5cliwsi?sr ws-
gsn unserer iZssclisiclsnlieit ir> clsr
Weltoolitilc clocli stwss ?u lcur? gs-
Icommsn ssisn.

«kiigsntlicli» listts uns clissss uncl

jsns; Osbist gsliört. >^ucli clss Vsltlin
ksm sn clis ksilis.

«/Vtsr cliönns nu troll 5/, clss; '5

Vsltlin nöci ?u Iiuis gliört!» gsb sinsr
?um bsstsn.

« »

«i-is js, suzcli mül;tsci mir cis Vslt-
linsr slz 5cliwi?srw/ no vill türsr
?slils!» ltsmsi

Vi sus äilisim
vsr nsussts uncl glsn?volls Irsm-

wsgsn cisr 5tscit ?üricli zoll nscli sllsm,
wss msn sclion cisrübsr gsliört list,
sinsn weitaus sclinsllsrsn uncl -uglsicli
sngsnslimsrsn Vsrlcslir srmögliclisn sls
slls snclsrsn bislisrigsn Vsliilcsl.

5oott msn sbsr clss sclits VVslt-
wuncisr bsnüt-t, wirci msn ^sugs von
mslir ocisr mincisr listtigsn /<ussinsn-
clsrsst?ungsn -wisclisn cism Xonclulc-
tsur unci clsn pslirgästsn, ciis sicli cisr
nsusn Orclnung (olins ^ntülirungs?si-
clisn) nocli niclit snossssn Icönnsn.

Vor I<ur?sni stritten cisr Xonclulctsur
uncl eine ältere prsu mitsinsncler. vis
prsu wurcls listtig. vsr Xonclulctsur, clsr
ciis Osclulcl vsrlisrt: «5o, sinci 8is jst?t
smol sclitill, 5is cliönncl i Ilirsr Zclitubs
sso tus, 8is sinci cio nöci clslisim.»
«V/ss, icli ssig clo nöci clslisim, sägscl
8is!» bsgslirt clis prsu, suts liöclists
smoört, sut, «nstürli bin i clo clslisim,
i clsr 8cliwi? bin i clslisim, wänn 5is's
wüsss wänncl, unci cio ciörl i clsnlc woll
no s' /v>uul uttus!»

5is msckt v,c>krsckinii smsi /^uu! ui unci
/»uczs zus, clrum kst sis nc> nis gisss, cisk sz
ksikt: «Wsr nickt sckwsigsn icsnn, scksclst cisr
kisimst.» !S.

tlin nsusz riszsptbuck tür Loclctsils, vsüsrts,
iZc-wisn, tiis stc. grstis. r^ustsr in cisn 5c>s?isi-
gszcksitsn. öszugzqusllsn ciurck ciis OsnsrsI-

vsrtrstung iür ciis Zckv/si?:

lis lsiclsn visi' I.suts sn cism vslslct,
clss i^isus ?u tsclsln Zugunsten ciss >^Itsn,

bs-sigsn vor lotsn clsn größten kssoslct,
um cisn lclsinstsn clsn I.sbsncisn vor?usntlisltsn.

il! l-Ii

Xsuksn Sis 6is I.OSS ksuts, nicint srst
Ist^tsn ?sg, cisnn clis Irsnelisn

sinci iininsr krün^sitig 3usvsri<3ukt

!^>'>-i?x^»irc)i^i.e

^,M2skIunc>sn sn I,sncjss-I.o!!srjs^ ^üriciti^ ?ostokSc:!<I<onto VIII/27MO

Leistixe uncl Icörperlicke ?riscke, I^Iervenruke, /Vrkeitslust, I^ekens-
kreucie kevviricsn I>r. Iit«>iai?ck « ÜSKSiisr»tic»i»spiI!ei». I^Isck-
ksItiAe öelekunA uncl VerjünAunx. 8ckscktei s 12(1 ?illen ?r.
VerSÄNcl ciurck clie l?a?a«I»e»voK«:I-^potiielce ^ürick, I^iinrnst-
qusi 110, l'elspkoll 234 02. Verlangen Zie ?rospeicte.

lZssoncisss jst»t ist sin

ksllio^bonnemeni
vortsilksßtvr clsnn jsl

Stsiner >V<Z rZsrn
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